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Zitat von Diokeles

Hat es eigentlich mal ein Vorgehen in den anderen Abiturfächern gegeben?

Soweit mir von Kolleg:innen bekannt ist, waren auch die diesjährigen Englisch-LK-Klausuren an
der oberen Grenze. Und zwar zum einen in der Textlänge, zum anderen im Bereich des
Wortschatzes. Außerdem war eines der Auswahlthemen ein Gedicht, was auch wohl eher
ungewöhnlich ist.

Es war also trotz der teils nicht unerheblichen Einschränkungen dieses Jahrgangs wegen Corona
(es war für dieses SuS in der Q1 ja noch kein „verbindlicher“ Distanzunterricht) eben eher
schwieriger als in den Vorjahren. Genau diese Tatsache ist sehr unverständlich.

Das Geschwafel seitens der Kumis von „die SuS wollten ein richtiges Abitur und keinen
Coronabonus“ ist natürlich völliger Quatsch. Es interessiert später keine mehr, wann das Abi
gemacht wurde.

Ich will hier auch auf keinen Fall Faulheit seitens der SuS irgendwie beschönigen, generelle
Notenanhebungen finde ich total daneben. Dennoch ist Kritik an der Aufgabenauswahl in Mathe
(und offenbar auch Englisch) angebracht.

Dass ab 2026 der GTR im Abi nicht mehr verwendet werden darf, finde ich gut, leider wird das
an vielen Schulen in NRW zur Verwendung von CAS führen.

Diese Pseudoanwendungsaufgaben sollten aus den Abiklausuren raus, die kann man prima
auch als offenere Aufgaben in den Unterricht einbauen.

Aber 2027 wird wohl mein letzter Abijahrgang sein, danach bin ich hoffentlich im Ruhestand.
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